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Fragebogen Anhörung zum Vorprojekt Tram Region Bern 

Ihre Angaben 

Stellungnahme als  Privatperson 

 Organisation  

Organisation       

Kontaktperson       

Strasse       

PLZ/Ort       

E-Mail       

Anonyme Eingaben werden nicht berücksichtigt.  

1. Gesamteindruck Vorprojekt Tram Region Bern 

Wie ist Ihr Gesamteindruck des Vorprojekts? 

      

 

 

Wurden aus Ihrer Sicht die Ziele des Vorprojekts (vgl. Kapitel I./3. des Anhörungsberichts) erfüllt?  

      

 

 

Sind die Ergebnisse aus Ihrer Sicht nachvollziehbar (vgl. Kapitel II./1.)? 
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2. Rückmeldungen zu einzelnen Aspekten  

Bitte geben Sie bei Rückmeldungen zur technischen Lösung an, ob sich die Anmerkung auf den 
gesamten Perimeter oder auf einen einzelnen Abschnitt (möglichst genaue Ortsangabe) bezieht. 4-5 
fakultativ 

2.1 Rückmeldung 1  

Wo (Gesamtperimeter, Teilprojekt Nr., Abschnitt, spezifischer Punkt):   
 

Was (Thema):  
 

 

 

 

Rückmeldung:  
 

 

 

 

2.2 Rückmeldung 2  

Wo (Gesamtperimeter, Teilprojekt Nr., Abschnitt, spezifischer Punkt):   
 

Was (Thema):  
 

 

 

 

Rückmeldung:  
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2.3 Rückmeldung 3  

Wo (Gesamtperimeter, Teilprojekt Nr., Abschnitt, spezifischer Punkt):   
 

Was (Thema):  
 

 

 

 

Rückmeldung:  
 

 

 

 

 

2.4 Rückmeldung 4  

Wo (Gesamtperimeter, Teilprojekt Nr., Abschnitt, spezifischer Punkt):   
 

Was (Thema):  
 

 

 

 

Rückmeldung:  
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2.5 Rückmeldung 5 

Wo (Gesamtperimeter, Teilprojekt Nr., Abschnitt, spezifischer Punkt):   
 

Was (Thema):  
 

 

 

 

Rückmeldung:  
 

 

 

 

3. Einschätzung Partizipationsprozess  

Wie beurteilen Sie den Partizipationsprozess (siehe auch Kapitel II./2.)?  

 

 

 

 

4. Weitere Bemerkungen und Hinweise 

Gibt es weitere Hinweise oder Bemerkungen zum Projekt Tram Region Bern, welche Sie der 
Planungsgemeinschaft gerne mitteilen möchten? 

 

 

 

 

Bitte speichern Sie den Fragebogen auf Ihrem Arbeitsplatz und übermitteln Sie den Fragebogen  
bis spätestens 31. Januar 2012 an anhoerung@tramregionbern.ch  
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